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Und wenn ihr euch besonnen habt, was schön und gut ist, dann vergeßt´s nicht wieder, weil die Wirklichkeit 

ihm entgegen ist, sondern fliegt - wie wir´s getan dem blauen Himmel zu! - Dann werdet ihr begreifen, was 

die L'île heureuse zu bedeuten hatte (...). 

(Horkheimer 1987, S. 328) 

  


